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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Entwurf eines Gesetzes zur Än-
derung des Niedersächsischen 

Raumordnungsgesetzes
(Zum Antrag)

Entwurf eines Niedersächsi-
schen Ausführungsgesetzes 

zum Zensusgesetz 2021
(Zum Antrag)

Zulassung für Medizinpro-
dukte reformieren 

Medizinische Produkte, besonders 
Implantate, werden in der medizini-
schen Praxis in vielen Bereichen ein-
gesetzt. Die Qualität und Sicherheit 
dieser Produkte sind von entschei-
dender Bedeutung. Es ist nicht hin-
nehmbar, wenn z.B. Hüftprothesen 
brechen. Solche Vorfälle sind in Eu-
ropa jedoch keine Seltenheit. Grund 
sind schwache Kontrollen von Medi-
zinprodukten. Ziel muss es sein, die 
Zulassung von Medizinprodukten 
stärker zu reglementieren, aber den 
Medizinmarkt mit seinen kurzen In-
novationszyklen in der Medizintech-
nik nicht zu lähmen. (Zum Antrag)

Baukindergeld auch für 
den Erwerb von Genossen-

schaftsanteilen öffnen

Mit dem Baukindergeld fördert der 
Bund Familien mit Kindern beim Bau 
und Erwerb von selbstgenutztem 
Wohneigentum. Damit sollen Fami-
lien beim Erwerb von bezahlbarem 
Wohnraum unterstützt werden. Bis-
lang ist es jedoch für Familien nicht 
möglich, die Förderung durch das 
Baukindergeld mit der Beteiligung 
an genossenschaftlichen Wohnpro-

jekten zu verbinden, da der Erwerb 
von Genossenschaftsanteilen nicht 
durch das Baukindergeld gefördert 
wird.  Der Landtag begrüßt und 
unterstützt die auf Bundesebene 
beschlossene Öffnung des Baukin-
dergeldes für den Erwerb von Genos-
senschaftsanteilen. (Zum Antrag)

Luftfahrtstandort Nieder-
sachsen stärken

Die Luft- und Raumfahrtbranche 
zählt zu den wichtigsten Innova-
tionsbranchen in unserem Land. 
Mehr als 30 000 Arbeitsplätze in 260 
meist mittelständischen Unterneh-
men beweisen die Bedeutung dieser 
Branche für den Wirtschaftsstandort 
Niedersachsen. Vor diesem Hinter-
grund bittet der Landtag die Lan-
desregierung, die Landesinitiative 
„Niedersachsen Aviation“ zum Ende 
der aktuell laufenden Beauftragung 
zu evaluieren und bei positivem Vo-
tum eine fortgesetzte Förderung 
sicherzustellen bzw. eine Nachfolg-
einitiative zu konzipieren. Des Wei-
teren soll mit einer fortgesetzten 
Förderung der Luft- und Raumfahrt-
branche die Digitalisierung der Bran-
che und innovative Projekte aus dem 
Bereich der Flugzeugentwicklung, 
der nachhaltigen Antriebsformen 
und der Materialforschung begleitet 
werden. (Zum Antrag)

Ich wurde vom Kreisvorsitzenden des Niedersächsischen Städte- und Gemeindebundes Henning Kaars und 
Geschäftsführerin Regina Neuke für meine langjährige Mitgliedschaft im Rat der Gemeinde Berne geehrt.

Am Rande des Plenums stellte uns eine Delegation aus der Weser-
marsch die dort geplanten Projekte zum Thema Wasserstoff vor.

Bei meiner Rede zur Anfrage „Wie steht die Landesregierung 
zum Import pestizidhaltiger Nahrungsmittel? (Zur Rede)

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04501-05000/18-04777.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05501-06000/18-05705.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/03501-04000/18-03941.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05001-05500/18-05072.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05501-06000/18-05866.pdf
https://www.karin-logemann.info/2020/02/27/rede-im-plenum-wie-steht-die-landesregierung-zum-import-pestizidhaltiger-nahrungsmittel/
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Unterwegs in Niedersachsen

Ministerin zu Besuch

Gemeinsam mit Sozialministerin Carola 
Reimann informierte ich mich über die 
Fortschritte und Planungen zum Frauen-

haus von Ammerland und Wesermarsch. 
Im Anschluss sprachen wir in Lemwerder 
über das Thema Kinderarmut.

Ein tolles Veranstaltungsformat von 
Dennis Rohde, MdB. Er, der Frakti-
onsvorsitzende der SPD-Ratsfrakti-
on von Bad Zwischenahn, Henning 
Dierks, und ich standen dem Publi-
kum in Helle Rede und Antwort zu 
den verschiedensten Themen.

Auf Einladung meiner Bundestags-
kollegin Siemtje Möller besuchte ich 
den Hof von Günter Lüken in Utarp 
im Kreis Wittmund. Gemeinsam mit 
Manfred Tannen, Hartmut Seetzen 
und Johannes Müller diskutierte 
ich die Düngeverordnung, die Mäu-
se-Problematik, das Agrapaket und 
weitere Themen.Die AsF Wesermarsch hat einen neuen 

Vorstand gewählt. Glückwunsch an 
die neue Vorsitzende Gerlinde Backer! 
Bisher gab es Treffen mit Hebammen 
und Bürgermeisterinnen, Besuche bei 
der Justizvollzugsanstalt und beim 
medizinischen Versorgungszentrum 
und organisierten Veranstaltungen 
zur gesundheitlichen Vorsorge und 
zum Thema gleiche Bezahlung für 
Frauen. So soll es auch weitergehen.

Beim Neujahrsempfang der Kreisland-
volkverbände Wesermarsch und Fries-
land in Varel. Wir sprachen über die 
Düngeverordnung, das Agrapaket, den 
Preis von Lebensmitteln, Gänse und 
Mäuse, die Herausforderungen für die 
Agrar- und Ernährungsbranche.

Neuer Vorstand der AsF

Premium Aerotec

75 Minuten Klartext

Neujahrsempfänge

Der Neujahrsempfang der Ge-
meinde Stadland und die Ehrung 
der Menschen des Jahres fanden 
dieses Jahr gemeinsam statt. Ich 
bin immer wieder begeistert, in 
welch‘ vielfältiger Form sich Men-
schen ehrenamtlich betätigen.

Gemeinsam mit Bürgermeister 
Lars Krause und Bundestagsabge-
ordneten Dennis Rohde besuchte 
ich das Palais in Rastede. Nachdem 
die Gemeinde das Palaisensemble 
gekauft hat, geht es nun an die in-
haltliche Ausgestaltung des Palais-
betriebs und an ein modular aufge-
bautes Sanierungsprogramm mit 
Mitteln von Bund und Land.

Natürlich besuchte ich den Betriebs-
rat von Premium Aerotec, als die Infor-
mationen über die Einsparungspläne 
des Unternehmens bekannt wurden. 
Einsparungen auf dem Rücken der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und sind ein Angriff auf die Tariflöh-
ne. Das dürfen wir nicht zulassen. Ich 
stehe an der Seite der Beschäftigten.

Besuch im Palais
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